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Medizinischer Dienst Rheinland-Pfalz
Nationales Vergabeverfahren
Vergabenummer: RLP261021RenewalTrendMicroApexOne™
Formblätter - Eignung



Angaben zum 
Unternehmen des Bieters / den Mitgliedern einer Bietergemeinschaft


(vom Bieter, bei Bietergemeinschaften von jedem Mitglied auszufüllen. Das Formblatt ist ggfs. zu vervielfältigen und kann durch eigene Darstellungen erweitert werden.)


Vollständige Bezeichnung des Unternehmens
     
______________________________________________________________________
     
_______________________________________________________________


Tel.:	       
Fax:	       
E-Mail:	       
Ust.-ID-Nr.:	     







	Angaben zur Eintragung in das Berufsregister und zur Berufsgenossenschaft ihres Sitzes oder Wohnsitzes

	☐	Ich bin/Wir sind eingetragen im Handelsregister

	
	unter der Nummer
	[bookmark: Text2]     

	
	beim Amtsgericht
	[bookmark: Text3]     

	☐	Ich bin/wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregister verpflichtet.

	
Ich gehöre/Wir gehören zu

	☐	Handwerk

	☐	Industrie

	☐	Handel

	☐	Versorgungsunternehmen

	☐	Sonstigem

	Auf entsprechende Aufforderung der Vergabestelle werde(n) ich/wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer.

	Angabe, dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat.
	
Ich bin/Wir sind Mitglied

	
	☐	der Berufsgenossenschaft

	
	
	unter Nummer:
	     

	
	☐	     



     
______________________________________________________ 
Ort, Datum, Angabe der zeichnenden Person


ERKLÄRUNG DER BIETERGEMEINSCHAFT

Die nachstehend aufgeführten Unternehmen der Bietergemeinschaft, bestehend aus den folgenden Mitgliedern:

dem bevollmächtigten Vertreter	     

				

dem Mitglied				     

				

dem Mitglied				     


erklären,

· dass alle Mitglieder gesamtschuldnerisch haften;

· dass der bevollmächtigte Vertreter die Bietergemeinschaft gegenüber der Auftraggeberin rechtsverbindlich vertritt;

· dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, im Rahmen dieses Vergabeverfahrens uneingeschränkt im Namen aller Mitglieder der Bietergemeinschaft zu handeln.


     						     
							_______________________________________
(Ort, Datum)					(Angabe der zeichnenden Person *)


     						     
						___________________________________
(Ort, Datum)					(Angabe der zeichnenden Person *)


     						     
						_____________________________________
(Ort, Datum)					(Name der zeichnenden Person *)
* von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft zu zeichnen. Eine eigenhändige Unterschrift ist nicht erforderlich, es genügt die Angabe der erklärenden Person und das Hochladen der eingescannten Datei mit dem Angebot. 


ERKLÄRUNG DES BIETERS / DER BIETERGEMEINSCHAFT ZUM NICHTVORLIEGEN VON AUSSCHLUSSGRÜNDEN[footnoteRef:1] [1:  vom Bieter, bei Bietergemeinschaften von jedem Mitglied sowie von jedem eingebundenen Drittunternehmen, auf dessen Eignung sich der Bieter stützt, auszufüllen. Das Formblatt ist erforderlichenfalls zu vervielfältigen.] 

     
_____________________________________________________________________
Name des Bieters bzw. des Mitglieds der Bietergemeinschaft oder des Drittunternehmens
Ich/Wir erkläre(n), dass
a) keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 OWiG rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer der nachfolgenden Straftaten:
1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
2. § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
3. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche),
4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
5. § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen),
7. § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
8. den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete),
9. Art. 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
b) über unser Vermögen nicht das Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde;

c) sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet,

d) ich/wir keine schwere Verfehlung begangen habe(n), die meine/unsere Integrität des Unternehmens als Bewerber in Frage stellt;

e) ich meine /wir unsere Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt habe(n), 

f) ich/wir keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen im Vergabeverfahren, insbesondere in Bezug auf unsere Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit, abgegeben habe(n) und auch nicht abgeben werde(n).

g) ich/wir nicht eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt habe(n) und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.

h) ich/wir in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten habe(n) oder nicht in der Lage bin/sind, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln,

i) Erklärungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)
☒ ich/wir erkläre/n, dass das Unternehmen nicht aufgrund eines Verstoßes gem. § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) verurteilt worden ist, (Inkrafttreten ab 01.01.2023),
☒ ich/wir erkläre/n, dass ich/wir den Auftraggeber im Zuschlagsfall während der Laufzeit des Vertrages darüber unverzüglich informieren, wenn das Unternehmen aufgrund eines Verstoßes gegen § 22 LkSG verurteilt wird.

Ich/Wir nehme(n) zur Kenntnis, akzeptiere(n) und bestätige(n), dass ein Bieter vom Verfahren ausgeschlossen werden kann, wenn sich im Rahmen der Überprüfungen anlässlich der Bieterauswahl oder der Angebotsprüfung Angaben als unrichtig erweisen.
     					     
______________________		_________________________________________
Ort, Datum				Firma, Name des/der Erklärenden


Verpflichtungserklärung von eingebundenen Drittunternehmen
Dieses Formblatt ist von Drittunternehmen, auf deren Eignung sich der Bieter/die Bietergemeinschaft in diesem Verfahren stützt und die für den Bieter/die Bietergemeinschaft tätig werden sollen, auszufüllen. Das Formblatt ist erforderlichenfalls zu vervielfältigen.
1. Name des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft, der/die sich für die wirtschaftliche und/oder technische Leistungsfähigkeit auf ein Drittunternehmen stützt:
     

2. Name / Adresse des Drittunternehmens:
     

     

3. Beschreibung der vom Drittunternehmen zu erbringenden Leistungen bzw. der von ihm zur Verfügung zu stellenden Mittel und ihres Umfanges:
     

     

     

     


Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns
	☐	Vorbehaltlos
	☐	Unter den folgenden Vorbehalten:
     
     
     
gegenüber dem oben genannten Bieter bzw. der Bietergemeinschaft im Falle der Zuschlagserteilung die unter Ziff. 3 beschriebenen Leistungen zu erbringen und/oder die Mittel zur Verfügung zu stellen.
     	     
		
Ort, Datum, Name der zeichnenden Person
image1.jpeg
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